
TuS Lipperreihe siegt mit 6:2 deutlich beim FC Laßbruch/Silixen.
TuS Leopoldshöhe und TSV Oerlinghausen II verlieren hingegen ihre letzten Saisonspiele

Von Sebastian Beeg

¥ Oerlinghausen / Leopolds-
höhe. Nun ist es geschafft. Mit
dem letzten Spieltag verab-
schiedet sichnunauchdieFuß-
ball-Kreisliga A Lemgo in die
Sommerpause. Bevor die
Teams aus Westlippe jedoch
mit einem Kaltgetränk auf Sai-
sonende,Klassenerhalt unddie
zurückliegende Spielzeit an-
stießen, waren vorher noch
einmal 90 Minuten Einsatz ge-
fordert – mit unterschiedli-
chen Resultaten.
´ FC Laßbruch/ Silixen – TuS
Lipperreihe 2:6 (0:3). Bereits
am vergangenen Samstag tra-
ten die Lipperreiher beim
Schlusslicht FC Laßbruch/Si-
lixen an. Das Ziel war klar de-
finiert. „Wir wollten uns beim
FC nicht blamieren und nicht
zur Lachnummerder Ligawer-
den“, sagt TuS-Trainer Cars-
ten Schulze.

Dementsprechend spielten
die Gäste auf. Nach einer Flan-
ke von Robin Habigtsberg
schobChristianGruschizki zur
1:0-Führung ein (23.). Wenig
später netzte Habigtsberg nach
einem Vorstoß über die
Außenbahn zum 2:0 ein (34.).
Gleich darauf spielte der spie-
lende Co-Trainer MircoWest-
ermeier einen Querpass auf
Habigtsberg – 3:0 (36.).
Zu Beginn der zweitenHälf-

te trafen die Gastgeber zum 1:3
(47.), bevor Habigtsberg eine
Flanke auf den zweiten Pfos-
ten zum 4:1 und damit gleich-
zeitig zum Hattrick verwertete
(56.). Zwar verkürzte der FC
Laßbruch/Silixen auf 2:4 (68.),
Eduard Neufeld erhöhte post-
wendend jedoch per Press-
schlag auf 5:2 aus Lipperrei-
her Sicht (69.). Den Schluss-
punkt zum 6:2 setzte Andrej
Hammerschmidt, der das Le-
dervonderAußenliniedesgeg-
nerischen Strafraums in den
linken oberen Knick setzte
(70.). „Die Jungs haben ein-
fach Fußball gespielt. Es war
ein schöner und versöhnli-
cher Saisonabschluss.“

´ TuS Leopoldshöhe – VfL
Lüerdissen 0:5 (0:2). Nach
einer kurz ausgeführten Ecke
der Gäste landete der Ball zu-
nächst an der Latte, zappelte
dann jedoch zum 1:0 für Lü-
erdissen im Netz (9.). Gleich
danach trafen die Gäste nach
einem langen Ball zum 2:0
(10.). Im weiteren Verlauf der
erstenHalbzeitwar jedochLeo-
poldshöhe die Mannschaft mit
dengrößerenSpielanteilen.Al-
lerdings blieben die Tore aus.
„Wir haben das nicht gut ge-
macht. Bei den Offensivaktio-
nen fehlte das Glück und der
unbedingte Wille“, sagt TuS-
Trainer Sebastian Brosch.

Stattdessen erhöhte Lüerdis-
sen im zweiten Durchgang
nach langen Bällen und 1:1-Si-
tuationen auf 5:0 (63./67./68.).
Nach dem Spiel verabschie-

dete Leopoldshöhe seinen
langjährigen Spieler Sven Sie-
lemann. „Er hat ein super Spiel
gemacht. Ihm wollten wir zum
Abschied einen Sieg schen-
ken. Es hat leider nicht ge-
klappt.“
´ TuS Sonneborn – TSV Oer-
linghausen II 3:1 (1:1). Die
Oerlinghauser Reserve startete
gut in das Duell gegen Sonne-
born. So hatte Yannik Peter-
berns bereits in der Anfangs-
phase die Führung auf dem

Fuß, traf jedoch nur den Pfos-
ten (15.). Kurz danach passte
Denis Iraci Gambazza auf Pe-
terberns – 1:0 (19.). „Danach
war es ein Hin und Her ohne
richtige Torchancen“, sagt
Oerlinghausens Trainer Sebas-
tian Boer. Kurz vor dem Sei-
tenwechsel glich Sonneborn
zum 1:1 aus (39.).

Nach der Pause wechselte
dieOerlinghauserZweitvertre-
tung vor allem Spieler ein, die
in den vergangenen Monaten

nicht so oft zum Zuge kamen.
Auch Trainer Boer schnürte
noch einmal die Fußballschu-
he. Doch Sonneborn erwies
sich als die stärkere Mann-
schaft, entschied die Partie
nach einem Doppelpack
(67./68.) mit 3:1 für sich. Kurz
vor dem Schluss sah ein Gast-
geber-Spieler nach einer
Schiedsrichterbeleidigung
noch die gelb-rote Karte (82.).
„Sonneborn war einfach

eingespielter. Für uns geht eine
lange Saison mit Höhen und
Tiefen zu Ende. Für die neue
Spielzeit werden wir uns neu
aufstellen und neue Ziele in
Angriff nehmen.“

Tobias Becker (l.) vom TuS Leopoldshöhe stört seinen Gegenspieler vom VfL Lüerdissen, kann letztlich jedoch den Gegentreffer
zum 0:2 nicht verhindern. FOTO: SEBASTIAN BEEG

¥ Oerlinghausen / Leopoldshöhe (seb). In der Fußball-Kreisli-
gaBLemgo sichert sichderTuSBexterhagenmit einem7:3-Heim-
erfolg gegen den TuS RW Grastrup-Retzen am letzten Spieltag
den Aufstieg in das Lemgoer Kreisoberhaus. Der TuS Leopolds-
höhe II und der TuS Asemissen III gewinnen ebenfalls ihre letz-
ten Ligapartien. Der TuS Asemissen II und der TuS Lipperreihe
II kassieren dagegen Heimniederlagen. Die ausführlichen Spiel-
berichte erscheinen in der morgigen Ausgabe der NW.

¥ Schloß Holte-Stukenbrock (NW).DerMSCSchloßHolte-Stu-
kenbrock sucht für seine Jugend-Kart-Gruppe interessierte Jun-
gen und Mädchen im Alter ab acht Jahren. Dazu bietet der Mo-
torsportclub den Jugendlichen an, sich beim Training über die
Sportart näher zu informieren. Die MSC Jugend-Kart-Gruppe
trainiert samstags ab 13 Uhr im Wechsel bei den Firmen HORA
und Köhler & Bandle. Kontakt: Jugendwart@MSC-SHS.de

Johnas-Marvin Flören erringt in Belle
eine Silber- und eine Bronzemedaille

¥ Schloß Holte-Stukenbrock
(seb). Der Tischtennisverein
TTSV Schloß Holte-Sende hat
wieder zugeschlagen. Bei
einem Turnier des TSV Ein-
tracht Belle gelang Johnas-
Marvin Flören von der 7.
TTSV-Herrenmannschaft
gleich zweimal der Sprung auf
das Siegertreppchen. Nach
zwei Gruppensiegen im Ein-
zelwettbewerb (3:1, 3:1), zog
der TTSV-Spieler ins Finale
ein. Hier musste sich Flören
dem Topfavoriten Elias Her-
mann vom Gadderbaumer TV
mit 0:3 geschlagen geben, er-
rang dafür jedoch die Silber-
medaille. Im Doppel erspielte
sich Flören dann Bronze.

Joh-
nas-Marvin Flören. FOTO: TTSV

Henry Lüke knüpft in der Klasse 4 an seine Erfolge aus dem Vorjahr an. Dennis Rempel ist in Klasse 3 in Topform.
Der MSC Schloß Holte-Stukenbrock richtet im September bereits zum vierten Mal einen ADAC-Meisterschaftslauf aus

¥ Schloß Holte-Stukenbrock
(NW). Die Saison 2018 der
ADAC Jugend-Kart-Slalom-
Meisterschaft brachte den ak-
tiven Fahrern des MSC bisher
beachtliche Erfolge und insge-
samt schon 17 Pokalränge.
„DieKidssindseitgut fünfLäu-
fen immer in den Top 10 ver-
treten und nicht selten sogar
auf den Pokal- oder Podiums-
rängen zu finden – eine wirk-
lich beachtliche Leistung“, sagt
der Sportwart des Motor Sport
Clubs Schloß Holte-Stuken-
brock, Burkhard Brock.
Der neunjährige Elias Lan-

ge begann seine Kartkarriere
erst im Herbst des vergange-
nen Jahres und fährt seine ers-
te ADAC-Meisterschaft in der
Klasse 1 (Jahrgang 2009-2011).
Nach nun acht von 13 Wett-
kämpfen in ganz Ostwestfa-
len-Lippe steht der jüngste
MSC-Fahrer in seiner Alters-
klasse weit vorne. Ein souve-
räner dritter Platz ist der Lohn
für seine konstant fehlerfreien
Leistungen.
Melissa Matuschke (10)

kämpft noch mit dem Auf-
stieg in die Klasse 2 (Jahrgang
2007-2008), behauptet sich

aberaufPlatz16dergut25Fah-
rer starken Klasse. Ebenfalls
dort vertreten ist Leon Rem-
pel. Er steht durch mehrere
Ausfälle bei den OWL-Wett-
kämpfen auf Rang 20.
In der mit rund 20 Teil-

nehmern besetzten Wertungs-
klasse 3 (Jahrgang 2005-2006)
hat Dennis Rempel (13) nun-
mehr seit fünf Läufen seine
Top-Form gefunden und er-
reicht konstant die Pokalrän-
ge. Beim MSC Thüle Pader-
borner Land konnte Dennis
Rempel dann wieder auf dem
Treppchen stehen und wurde
für seine Leistung mit dem
zweiten Platz belohnt.
Frisch in diesem Jahr in die

Klasse 4 (Jahrgang 2004-2003)
ist Henry Lüke (14) eingestie-
gen und knüpft an seine Er-
folge an, die ihn in der Vor-
saison in der Klasse 3 zu zwei
Landes- und dem Bundesend-
lauf gebracht haben. In dieser
Saison sind bis jetzt vier Pokal-
plätze und ein Podiumsplatz
in der stark umkämpften Klas-
se der Lohn für Henry Lüke –
und er freut sich, wieder in der
Top 3 der OWL Fahrer seiner
Wertungsklasse zu sein. „Ein

paar Mal den Bremspunkt
nicht optimal gesetzt, und
schon hast du wertvolle Zeit
verschenkt und wirst am En-
de gleich mit zwei, drei Plät-
zenweiterhintenbestraft“, sagt
Henry Lüke über das Leis-
tungsniveau in dieser Alters-
klasse.
Lisa Kewitz (14), die Dame

mitdenTotenköpfenauf ihrem
Kartanzugund imVorjahrbes-
tes Mädchen in der Klasse 3,
musste 2018 nun auch in der

höheren Klasse 4 antreten. Ihr
machen gesundheitliche Pro-
bleme zur Zeit den Kampf um
dieTop10unmöglich. Somuss
sie sich mit einer Platzierung
im hinteren Drittel zufrieden
geben. Beim MSC Thüle fuhr
Lisa Kewitz zuletzt aber wie-
der den Pokal „Beste Dame“
in der Klasse 4 heraus.
Ihr zwei Jahre älterer Bru-

der Timo Kewitz fährt seit An-
fang dieser Saison in der Klas-
se 5 (Jahrgang 2000-2002) um

wertvollePunkte inderADAC-
Meisterschaft. Bis auf wenige
Ausnahmen sind die Fahrer
dieser Klasse bereits seit mehr
als acht Jahren dabei. Hier fah-
ren die Junioren „letzte Rille“.
Die Ergebnisse zeigen, dass
zwischen Platz 1 und 10
manchmal weniger als drei Se-
kunden liegen. Mitunter tren-
nen die Fahrer nur wenige
Zehntel. Timo Kewitz fuhr in
dieser Saison konstant in die
Top 10 und schaffte es im vor-
letzten Rennen auch auf den
fünften Pokalplatz.
„Für die letzten Läufe muss

ich noch ordentlich an mei-
ner Form arbeiten, um die Fi-
guren ruhiger und runder zu
fahren. Jede Lenkkorrektur
und jedes Haken in der Fahrt
kostet wertvolle Zehntel, die
mirdannamEnde fehlen“, sagt
Timo Kewitz mit einem
Schmunzeln. „Aber das ist
nicht so einfach, wie es sich an-
hört, weil wir fahren knapp
über dem Asphalt mit bis zu
60 km/h durch den Pylonen-
wald. Und ehrlich, die Pylo-
nen sausen so an dir vorbei,
da bleibt zumDenken echt we-
nig Zeit.“

´ Am Sonntag, 2. Septem-
ber, richtet der MSC Schloß
Holte-Stukenbrock bereits
zum vierten Mal einen
ADAC-Meisterschaftslauf
aus.
´ Der Tross der Jugend-
Kart-Fahrer aus ganz OWL
wird dann zum Wertungs-
lauf der ADAC Meisterschaft
zu Besuch in Schloß Holte-
Stukenbrock beim MSC sein
und um wertvolle Punkte
kämpfen.
´ Ab 8.30 Uhr öffnen sich
dannwiederdieTorezumGe-

lände der Firma Köhler &
Bandl an der Tenge-Riet-
berg-Straße 91-95.
´ Die Fahrer haben die
Chance, Punkte für die Qua-
lifikation zu den Norddeut-
schen und den Nordrhein-
Westfälischen Endläufen zu
sammeln.
´ Alle Interessierten und
Motorsportbegeisterten sind
eingeladen.
´ Der Eintritt ist wie immer
frei. Für Essen und Trinken
wird während der Veranstal-
tung gesorgt.

Diesen Titel ergattert Lisa Kewitz vom MSC Schloß
Holte-Stukenbrock ein ums andere Mal.

Henry Lüke vom MSC Schloß Holte-Stukenbrock steuert
sein Fahrzeug um die Pylone.

FUSSBALL ¥ FUSSBALL

TuS Lipperreihe II – Bad Salzuflen II 3:4
Leopoldshöhe II – Lockhausen 2:0
TSV Schötmar II – Werl-Aspe II 3:2
Yunus Lemgo – TuS Asemissen III 1:2
TSG Holzhausen/S. – BSV Leese 1:0
TuS Asemissen II – SV Wüsten 1:4
TuS Bexterhagen – TuS Grastrup-R. 7:3
Hörstmar/Lieme II spielfrei

28 23 2 3 104: 36 71
28 22 1 5 108: 28 67
28 19 1 8 92: 48 58
28 17 0 11 90: 59 51
28 14 6 8 59: 42 48
28 14 4 10 72: 57 46
28 12 4 12 55: 55 40
28 12 2 14 42: 65 38
28 10 2 16 62: 73 32
28 9 4 15 39: 55 31
28 8 5 15 49: 83 29
28 9 2 17 47:104 29
28 8 2 18 58: 80 26
28 7 2 19 48:103 23
28 6 3 19 48: 85 21

Laßbruch/Silixen – TuS Lipperreihe 2:6
TuS Lüdenhausen – TuS Brake 3:3
Bentorf/Hohenh. – Donop/Voßheide 6:0
TuS Leopoldshöhe – VfL Lüerdissen 0:5
TSV Schötmar – SV Werl-Aspe 1:4
TSV Kirchheide – TuS Ahmsen 2:3
Hörstmar/Lieme – TBV Lemgo II 6:2
TuS Sonneborn – Oerlinghausen II 3:1

30 25 3 2 119: 38 78
30 24 1 5 127: 44 73
30 17 7 6 89: 47 58
30 17 3 10 102: 69 54
30 17 3 10 94: 62 54
30 14 4 12 80: 72 46
30 13 4 13 82: 81 43
30 11 5 14 73: 88 38
30 11 4 15 48: 64 37
30 10 7 13 59: 76 37
30 11 4 15 62: 80 37
30 11 4 15 58: 78 37
30 10 4 16 59: 76 34
30 8 7 15 60: 91 31
30 6 4 20 48:100 22
30 1 4 25 36:130 7
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